
 

 

 
 

Gedichte von Thomas Berger 
 

Thomas Berger, seit 30 Jahren Lehrer am Richter-

Gymnasium in Kelkheim, hat in diesem Jahr zwei 

neue Gedichtbände herausgebracht, die in einem 

reinen Lyrikverlag (Czernik-Verlag/Edition L) 

erschienen sind. Es sind nicht die ersten 

Gedichtbände, die vom Autor geschrieben wurden, 

wir berichteten schon vor einiger Zeit von dem ersten Band: „Widerhall des 

Unsagbaren“. Die Gedichte umspannen die Bereiche Natur, 

zwischenmenschliche Begegnungen, poetische Arbeit und philosophische 

Reflexionen. 

 „Pforte zur Rückkehr" umfasst 72 Seiten. Hardcover (ISBN 978-3-934960-84-

8),  der andere Band „Zwischen Aleph und Tau", ebenfalls in Hardcover-

Einband mit 112 Seiten (ISBN  978-3-93460-86-2) 

Thomas Berger, Jahrgang 1952, stammt aus Magdeburg und unterrichtet 

am Richter-Gymnasium Latein und Religion. Vorher war er Archivleiter am 

Institut für Demoskopie Allenbach. Er veröffentlicht seit 1979 Lyrik, Kurzprosa 

und Essays. Mehrere eigene Bücher und Beiträge in mehr als 40 Anthologien.  

Hier ein Gedicht aus „Pforte zur Rückkehr“.  

                                      Reichtum 

Wäre doch gütiger 

Zeit Hand 

kein Geld zu reifen 

nicht Maß zu genießen 

für beieinander zu stehn 

Vorteil 

Gewinn füllten 

Schätze 

wäre unsere 

Zeit Kammern 

vielmehr wären 

Gabe wahrhaft 

gewährt wir reich 

von 
 

 


